
Der Audioguide
führt (dt./engl.) durch 
die Dauerausstellung

Dienstag  19. Mai 2009  19 Uhr
Museum für Kommunikation Frankfurt

Begrüßung

Dr. Helmut Gold
Direktor

Bettina Flitner
Fotografin  

Auf der Suche nach Leben im All

Ingolf Baur
Wissenschaftsjournalist

und Moderator von nano/3sat

im Gespräch mit 
Dr. Gerda Horneck
Exobiologin, Deutsches Zentrum

für Luft- und Raumfahrt Köln

Umtrunk
 
Drei Winzerinnen aus Rheinhessen zeigen, dass Erfolg

in einer Männerdomäne sehr gut schmecken kann! 

 

Christine Huff  Weingut Fritz-Ekkehard Huff 

Miriam Schneider Weingut Schneider & Tochter   

Eva Vollmer  Weingut Eva Vollmer 

Ausstellungsdauer
12. November 2009 – 31. Januar 2010 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag  9 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage  11 – 19 Uhr
(geschl. am 24., 25., 31. Dez und 1. Jan 2010)

Eintritt
ab 6 Jahre    1 EUR – mit Audioguide 2,50 EUR
ab 16 Jahre 2,50 EUR – mit Audioguide 4 EUR

Öffentliche Führungen
Sa 15 Uhr,  So und Mi 17 Uhr

Anmeldung für Führungen
von Klassen und Gruppen  (0 69) 60 60 310

Verkehrsverbindungen
U4, U5 Haltestelle Willy-Brandt-Platz
U1, U2, U3 Haltestelle Schweizer Platz
Straßenbahnlinie 16
Haltestelle Schweizer Straße  | Gartenstraße
Buslinie 46 Haltestelle Untermainbrücke

                               www.galerie-am-dom.de

Museum für Kommunikation Frankfurt
Schaumainkai 53
60596 Frankfurt am Main
Telefon (0 69) 60 60 0
Telefax (0 69) 60 60 666
E-Mail mfk-frankfurt@mspt.de
www.mfk-frankfurt.de

Ein Museum der Museumsstiftung
Post und Telekommunikation
Getragen von der Deutschen Post
und der Deutschen Telekom

Gra f i ken  und  Aqua re l l e

In Kooperation mit den
Galerien am Dom
Frankfurt und Wetzlar

G ra f i ken  und  Aqua re l l e

Zur Eröffnung der Ausstellung laden wir
Sie und Ihre Freunde herzlich ein

Mi 11. November 2009, 18 Uhr
Museum für Kommunikation Frankfurt

Begrüßung
Dr. Helmut Gold

zu Gast
JANOSCH

im Gespräch
Jacqueline Wood-Marks (Galerie am Dom)
Roberto Cappelluti (Hessischer Rundfunk)

im Anschluss
Roberto Cappelluti und Maxi (9 Jahre)
lesen aus Post für den Tiger

Janosch signiert Grafiken und Aquarelle
www.janosch-in-frankfurt.de



JANOSCH
In Post für den Tiger erzählt der Kinderbuchautor Janosch, wie der 
kleine Tiger und der kleine Bär die Post und das Telefon erfinden. Sie 
tauschen untereinander Briefe aus, die durch den Hasen zugestellt 
werden, dann lassen sie mit Hilfe der Maulwürfe Telefonverbindungen 
durch den Wald legen. Vom 12. November 2009 bis zum 31. Januar 
2010 sind die berühmten Erfinder mit all ihren Freunden im Museum 
für Kommunikation Frankfurt zu Gast. Mit mehr als hundert Werken 
spricht die Ausstellung gleichermaßen Kinder und Erwachsene an. Als 
besonderes Highlight hat der Künstler eigens für die Ausstellung eine 
Frankfurt-Grafik entworfen. 
 

Im Jahr 1931 in Oberschlesien, im heutigen polnischen Zabrze, gebo-
ren, studierte Janosch nach dem Krieg einige Semester an der Akade-
mie der Künste in München. Er machte sich aber früh als Maler und 
Schriftsteller selbständig. 1960 erschien sein erstes Kinderbuch, 1970 
sein erster Roman für Erwachsene. In den 1980er Jahren wurden seine 
Geschichten für das Fernsehen produziert. Janosch erhielt zahlreiche 
Preise und Auszeichnungen, darunter den Deutschen Kinderbuchpreis 
und das Bundesverdienstkreuz. Er gehört dem Beirat mehrerer ge-
meinnütziger Stiftungen an und engagiert sich für wohltätige Einrich-
tungen.

Post - nicht nur für den Tiger! Malwettbewerb zur Ausstellung
Janosch hat nicht nur die Tigerente erfunden, sondern noch viele ande-
re Bilder gezeichnet. Vielleicht habt ihr auch eine Idee für eine pfiffige 
Figur, wie beispielsweise der Hase mit den schnellen Schuhen oder die 
elegante Gans. Malt sie auf eine Postkarte, schreibt euren Namen, die 
Anschrift und wie alt ihr seid auf die Rückseite und schickt sie an das 
Museum für Kommunikation. 

▶ Einsendeschluss 21. Dezember 2009

Kinderzeitungs-Werkstatt KOMM-Post Sonderausgabe Janosch
Hier geht es um eure Fragen zur Zeitung und die Übermittlung von 
Nachrichten. Ihr könnt selbst als Reporter recherchieren, Artikel über 
die Ausstellung schreiben und Fotos machen. Ideen gibt es genug und 
sie finden alle einen Platz in der Kinder-Museums-Zeitung KOMM-
Post!

▶ Fr 27. November 2009, 15 – 18 Uhr, ab 8 Jahre
In Zusammenarbeit mit der Spielplatz-Seite
der Rhein-Main-Zeitung der F.A.Z.

Tigerente und Kinderpost Workshop Podcasting
Der KOMM-PODcast ist ein von Kindern erstellter Radiobeitrag im Web. 
Es werden Interviews und Kurzbeiträge produziert: Von der Aufnahme 
der O-Töne über die Suche von lizenzfreier Musik bis zur Bearbeitung 
am PC, planen, sprechen, schneiden und senden wir den KOMM-POD-
cast über das Internet unter mkf.podspot.de.

▶ 7. und 8. Januar 2010 (zweitägig), 10 – 17 Uhr
▶ 9 – 12 Jahre, max 10 Kinder, 40 EUR
bitte Pausenbrot mitbringen

Trickfilme mit Janosch-Figuren Das Deutsche Filmmuseum zu Gast
Geburtstagskinder oder Gruppen können einen Animationsfilm in 
Legetricktechnik drehen. Eine erfundene und gestaltete Janosch Ge-
schichte wird so lebendig. Der Film wird mit Musik unterlegt und zum 
Abschluss als DVD gebrannt.

▶ Sa und So  11 – 13.30 oder 16 – 18.30 Uhr
▶ Di bis Fr      15.30 – 18 Uhr
▶ Ab 8 Jahre, max 12 Kinder, 77 EUR
▶ Anm. (0 69) 60 60 321 oder b.brand@mspt.de

Janosch zu Gast in der Kinderwerkstatt
Kinder können mit der Handabziehpresse nach Janosch-Motiven eige-
ne Post- und Weihnachtskarten drucken.

▶ 12. Nov 2009 bis 31. Jan 2010
▶ max 35 Kinder
▶ 2 EUR pro Kind, 1 EUR pro Begleitperson

Mit dem Tigerentenfahrrad durch das Kinderpostamt Rollenspiel
Kinder können in unserer kleinen Stadt Briefe schreiben und verteilen 
sowie Filme aus Janoschs Traumstunde sehen.

▶ 15. Nov 2009 bis 20. Dez 2010
▶ sonntags 15 – 17 Uhr
▶ ab 5 Jahre

Alle Angebote zzgl. Museumseintritt

Die Ausstellung entstand in Kooperation mit den Galerien am Dom Frankfurt und 
Wetzlar sowie mit Unterstützung von Lust LTi und dem Journal Frankfurt.


